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Zweite Eltern und zweite 
Chance für Kinder

Poolbarfestival sucht 
Lösungen gegen Einsamkeit

BREGENZ Seit knapp 30 Jahren ist das Vor-
arlberger Kinderdorf vom Land damit be-
traut, Pflegefamilien in ihrer herausfordern-
den Aufgabe zu begleiten. Derzeit werden 
in Vorarlberg fast 200 Kinder vorrangig in 
Dauerpflege, also für unbefristete Zeit, von 
Pflegefamilien betreut. Am 23. September 
2024 kommen im Rahmen eines Infoabends 
im Vorarlberger Kinderdorf Kronhalde in 
Bregenz Pflegeeltern zu Wort, die über ihre 
Erfahrungen erzählen. Zudem informiert 
Claudia Hinteregger-Thoma, Leiterin der 
Pflegekinderhilfe, über neue Formen der 
Pflegschaft wie die „Verwandten- und Netz-
werkpflege“, die „Entlastungspflege“ sowie 
die „Bereitschaftspflege“, die Kindern für 
längstens zwei Jahre in akuten Krisen ein 
neues Zuhause auf Zeit bietet. Vermehrt sol-
len auch Einzelpersonen für diese Aufgabe 
begeistert werden. Allen Interessierten bie-
tet dieser offene Abend ohne Anmeldung die 
Chance, sich aus erster Hand zu informieren. 
Beginn ist um 19 Uhr, weitere Infos unter Tel. 
0650/4992040, pflegekinderhilfe@voki.at

FELDKIRCH Am Samstag, 21. September, 
verwandelt sich eine ehemalige Spinnerei in 
Feldkirch im Rahmen des Poolbarfestivals in 
einen Ort der Begegnung. Unter dem Titel 
„LeerRaum für Begegnung: Gemeinschaft 
gegen Einsamkeit“ steht von 19 bis 21 Uhr die 
Frage im Mittelpunkt, wie leerstehende Räu-
me als soziale Treffpunkte genutzt werden 
können, um Einsamkeit zu überwinden. Vor-
träge, Diskussionsrunden und musikalische 
Einlagen sollen neue Ideen fördern. Fabian 
Rebitzer und Julia Reiner von der FH Vorarl-
berg präsentieren Studien, die zeigen, dass 
vor allem junge Menschen zunehmend unter 
Einsamkeit leiden. Ziel ist es, neue Wege zu 
finden, um leerstehende Räume zu Begeg-
nungsorten zu machen. Der Eintritt ist frei, 
eine Anmeldung jedoch erforderlich.

Silvia Mayer ist eine Pflegemutter mit viel Erfahrung. 
Auch sie wird berichten.� VOKI

Bahnausbau kommt auf politische Bühne
LOCHAU Beim Bahnausbau im Un-
teren Rheintal sprechen die An-
rainer-Bürgermeister längst eine 
Sprache. Dabei trennen sie politisch 
Welten: Schwarze, Grüne und Rote 
ziehen im Kampf gegen zusätzli-
che oberirdische Gleise an einem 
Strang. „Ein oberirdischer Ausbau 
würde den Lebensraum von Wol-
furt, Lauterach, Bregenz, Lochau 
und Hörbranz nicht nur beschnei-
den, sondern weitreichend beein-
trächtigen“, sagt Elmar Rhomberg, 
Bürgermeister der Marktgemeinde 
Lauterach und Sprecher der „Inte-
ressengemeinschaft Unterirdischer 
Bahntrassenausbau im Großraum 
Bregenz“ (IGUB), der mit der Regio 
Bodensee insgesamt 17 Mitglieds-
gemeinden angehören.  

Die Bürgermeister der Region er-
teilten einem oberirdischen Ausbau 
auf Kosten des Lebensraumes und 
der Bevölkerung frühzeitig eine 
Absage. Mit dem Bündeln der Kräf-
te sei bereits ein wichtiger erster 
Schritt geglückt. „Mit dem einstim-

migen Landtagsbeschluss gegen 
zusätzliche oberirdische Gleise im 
dicht besiedelten Raum und ent-
lang des Bodenseeufers wurden im 
vergangenen Herbst erste Pflöcke 
eingeschlagen“, so die Interessen-
gemeinschaft in einer Aussendung. 
Jetzt wollen die Bürgermeister den 
Bahnausbau zum Wahlkampfthe-
ma machen. „Mit der bevorstehen-
den Landtagswahl werden auch 
für den Bahnausbau 
Weichen gestellt“, 
erklärt Rhomberg. 
„Klar ist: Über die Zu-
kunft unserer Heimat 
darf nicht anderswo 
bestimmt werden. 
Die politischen Ent-
scheidungsträger aus 
Vorarlberg müssen 
mit einer starken, ge-
meinsamen Stimme 
in Wien für dieses 
Anliegen der Bevöl-
kerung eintreten.“ 
Umso wichtiger sei es, 

zu wissen, wie 
die Spitzenkan-
didaten der Par-
teien zu diesem 
Zukunftsthema 

stehen. Man will 
Klarheit schaf-

fen und hat dazu die Kandidaten zu 
einer Wahldiskussion am 7. Okto-
ber in die Festhalle in Lochau ein-
geladen, heißt es weiter.

Für Gastgeber Frank Matt, Bür-
germeister der Gemeinde Lochau, 
ist es Zeit für Taten. „Ein unterirdi-

scher Bahnausbau eröffnet einmali-
ge Chancen: Wohngebiete, derzeit 
von der Bahn durchtrennt, könnten 
zusammenwachsen, freigeworde-
ne Flächen für Radwege oder ge-
meinschaftliche Projekte genutzt 
werden.“ Über neue oberirdische 
Schienen würden hingegen immer 
mehr Güterzüge durch Wohnorte 
und am See entlang rattern, wird 
Matt in der Medienmitteilung zi-
tiert.

Unbestritten ist indes die Not-
wendigkeit eines Schienenausbaus. 
Speziell zwischen dem Güterbahn-
hof Wolfurt bis zur deutschen Gren-
ze sei ein zweites bzw. drittes Gleis 
notwendig, so die Bürgermeister. 
„Wir brauchen daher die beste, 
chancenreichste Lösung für Vor-
arlberg und die Menschen, die hier 
leben.“ 

Bürgermeister machen zukünftige Schieneninfrastruktur im Unteren Rheintal zum Thema für die Landtagswahl.

Gegen zusätzliche Gleise im dicht besiedelten Raum und entlang 
des Seeufers formiert sich vermehrt Widerstand.� VN/PAULITSCH

Bgm. Rhomberg: Mit Wahl werden 
auch Weichen für Ausbau gestellt.

Infoveranstaltung „Bahn unten - 
Leben oben!“ mit Erfolgsbeispiel 
unterirdische Mobilität in der 

Stadt Zürich plus Wahldiskussion am 7. 
Oktober, 19 Uhr, Festhalle Lochau.

Angebote gültig bis Mi., 02.10.2024.
Solange der Vorrat reicht. Abgabe nur in Haushalts-
mengen. Druck- und Satzfehler vorbehalten. Preise inkl.
Steuern, exkl. Pfand. Stattpreise sind unsere bisherigen
Verkaufspreise in SPAR-Märkten. Österr. Frischfleisch,
überall wo Sie dieses Zeichen sehen. Nicht jeder
Artikel in ganz Österreich erhältlich.

www.spar-vorarlberg.at
www.facebook.com/SPARVorarlberg

Mohren
Spezial
0,5 Liter

19.80
20er-Kiste

statt 24.80

Ersparnis5.-
je Kiste

(per 0,5 Liter 0.99)

Ländle
Pudding
von Vorarl-
berg Milch
Schokolade
oder Vanille,

150 g

0.59
statt 0.79

-25%
(per kg 3.93)

Ländle
Kraftlackl
von der INTERSPAR-
Bäckerei in Dornbirn
Roggen-Dinkel-Malz-
Brot mit Gewürzen
und typischem
Sauerteiggeschmack,
500 g

Wälderkäse
von Alpenkäse
Bregenzerwald

ca. 30% Fett abs.,
geschmackvoller,

besonders weicher
Schnittkäse mit

cremigem Teig und
feinem Aroma, in

der Käse-Feinkost-
abteilung, 100 g

1.45
statt 1.89

-23%

Alpenspeck
von der Metzgerei

Kaufmann in
Alberschwende

mit Fleisch aus Öster-
reich, über Buchenholz

dunkel geräuchert,
in Bedienung, 100 g

2.29
statt 2.99

-23%

Burenwurst
von TANN Dornbirn

mit Fleisch aus
Österreich, deftige

Schweinswurst,
essfertig, gluten-

und laktosefrei, in
Bedienung, per kg

8.50
statt 12.90

-34%

Von 19. bis 25. September findet in
ausgewählten SPAR-Märkten unsere

Ländle-Woche statt.

Wir laden Sie ein, viele tolle Vorarlberger
Produkte kennenzulernen.

Unsere Lehrlinge und die Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter von SPAR geben Ihnen
gerne Auskunft über die besten Produkte
us’m Ländle. Kommen Sie vorbei!
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19. - 25.9.2024
Ländle-Woche

2.65
statt 3.49

-24%
(per kg 5.30)
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